
- Verzicht beider deutscher Staaten auf Atomrüstung in jeglicher Form.
- Verhandlungen über die Herstellung normaler Beziehungen zwischen 

beiden deutschen Staaten und zwischen der Deutschen Demokratischen 
Republik und dem besonderen Gebiet Westberlin.

- Beseitigung der Diskriminierung im Handel zwischen den beiden deut­
schen Staaten und Abschluß eines Vertrages über die gegenseitige Er­
richtung von Handelsvertretungen.

- Bildung von gemeinsamen Kommissionen für Fragen des Handels, des 
Verkehrs, der Finanzen und der Rechtshilfe, die auf gleichberechtigter 
Basis arbeiten.

- Einstellung jeder Diskriminierung der Bürger der Deutschen Demo­
kratischen Republik im Reiseverkehr.

- Abschaffung der westdeutschen Gesetze, die Bürger der Deutschen 
Demokratischen Republik der Willkür westdeutscher Staats- und 
Justizorgane aussetzen.
Die Richtlinie der Politik der Partei ist in der vom Zentralkomitee be­

stätigten Rede zum 15. Jahrestag der Deutschen Demokratischen Repu­
blik enthalten. Das Volk gestaltet unter Führung der Partei, zusammen­
geschlossen in der Nationalen Front des demokratischen Deutschland, 
sein neues Leben.

Das Ideal unseres Volkes ist die Schaffung der sozialistischen Gemein­
schaft, in der des Volkes Wille oberstes Gesetz ist, wo das Gesetz gilt: 
„Was des Volkes Hände schaffen, soll des Volkes eigen sein" und wo der 
sozialistische Humanismus ein glückliches Leben des Volkes und der 
Familien gewährleistet. Wie diese Richtlinie in der Praxis anzuwenden 
ist, wurde auf dem 7. Plenum des Zentralkomitees politisch, ideologisch 
und ökonomisch begründet und beschlossen.

Das umfassende Aktionsprogramm der Partei, der Nationalen Front 
und der gesellschaftlichen Organisationen ist der Volkswirtschaftsplan 
1965. Seine erfolgreiche Durchführung schafft gleichzeitig die Voraus­
setzungen für die Erarbeitung des Perspektivplanes bis 1970.

Das stellt natürlich jede Leitung der Grundorganisation vor kompli­
zierte Aufgaben und erhöht die Verantwortung jedes Genossen. Seit den 
letzten Parteiwahlen ist im Prozeß der schöpferischen Verwirklichung der 
Beschlüsse der Partei die politische und fachliche Qualifikation vieler 
Genossen gewachsen. Hunderttausende junger, neuer talentierter Partei­
arbeiter wuchsen heran und setzen mit viel Umsicht, Verstand und hoher 
Sachkenntnis die Beschlüsse der Partei ins Leben um. Jede Grundorgani-
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